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Stand von Arbeitssicherheit und 
Gefährdungsbeurteilung in den Ländern

Michael Höhne
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s o c i a l n e t w o r k
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Unfallstatistik Straßen.NRW 1993-2018

Fremdverursachte Unfälle mit Personenschaden
(ohne Wege-/ Winterdienstunfälle)
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2018
AM Lengerich, kein Verletzter
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2018
AM Ratingen, 2 leicht verletzte Straßenwärter
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Social Media Reaktionen
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2015
Unfallstatistik Bundesweit
9 Bundesländer
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2017
Unfallstatistik Bundesweit
Einzelfälle bis jetzt bekannt

Niedersachsen
Tödlich: SM Stadthagen
27.04.2017

Schleswig Holstein
Tödlich: Itzehohe
29.12.2017
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1. Treffen der FASI‘s Straßenbauverwaltung
Köln
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• Stand und aktuelle Herausforderungen des 
Arbeitsschutzes im Straßenbetrieb am Beispiel NRW

• Kurzer Bericht aus allen Bundesländern über den aktuellen 
Stand des Arbeitsschutzes 

• Erfahrungsaustausch, Identifikation gemeinsamer 
Probleme

• Diskussion und Beschluss über weiteres Vorgehen zur 
Schöpfung länderübergreifender Synergien

1. Treffen der FASI‘s Straßenbauverwaltung
Köln
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2. Treffen der FASI‘s Straßenbauverwaltung

Koblenz

• Erstellen von Gefährdungsbeurteilungen 
• Qualifizierung von Gerätebedienern
• Beauftragung von Gerätebedienern
• Durchführen von Unterweisungen
• Sachstand zu einer Austauschplattform
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Gefährdungsbeurteilungen
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Gefährdungsbeurteilungen

Prozessschritte

• Festlegen von Arbeitsbereichen und Tätigkeiten 

• Ermitteln der Gefährdungen 

• Beurteilen der Gefährdungen 

• Festlegen konkreter Arbeitsschutzmaßnahmen nach dem Stand der Technik (bei 

diesem Schritt ist die Rangfolge der Schutzmaßnahmen nach § 4 

Arbeitsschutzgesetz zu beachten) 

• Durchführen der Maßnahmen 

• Überprüfen der Wirksamkeit der Maßnahmen 

• Fortschreiben der Gefährdungsbeurteilung (insbesondere Anpassung im Falle 

geänderter betrieblicher Gegebenheiten und neuen Ereknntnissen § 3 

Arbeitsschutzgesetz) 
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• 1. Priorität: Unfallstatistikbasiert (Gehölz-/Grünpflege) � 19 Modular aufgebaute GBU in 2017 erstellt

• 2. Priorität: Risikobasiert (z.B. Arbeitsstelleneinrichtung)

• 3. Priorität: Aufgrund von Vorfällen/ Unfällen

• 4. Priorität: Noch nicht gemacht

• 5. Priorität: Aktualisieren alter GB

Gefährdungsbeurteilung NRW
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• 1. Priorität: Unfallstatistikbasiert (Gehölz-/Grünpflege) � 19 Modular aufgebaute GBU in 2017 erstellt

Gefährdungsbeurteilung NRW

Überprüfen, ob die Handlungsanleitungen die gelebte Praxis vor Ort widerspiegeln .Danach Angaben der 
Meisterei und des Masters und des BDL im Tabellenkopf zu ergänzen und zu unterschreiben. �
Handlungsanleitung eine GB für die konkrete Meisterei, die auf Verlangen der UK oder der Aufsichtsbehörde 
vorgelegt werden können.

Für die anderen Leistungsbereiche ist das Vergabeverfahren zur Erstellung der entsprechenden 
Handlungshilfen angestoßen. Diese werden in 2018/19 sukzessive erstellt und eingeführt. Im Einzelfall können 
spezielle GB erstellt werden, die dann in Abstimmung (Dienststelle, PR, etc.) örtlich oder global gültig werden.

Musterunterweisungen werden überarbeitet, so dass die in den Handlungsanleitungen aufgeführten Hinweise 
und Maßnahmen zukünftig berücksichtigt sind. Die Musterunterweisungen für den Bereich Gehölzpflege sind 
bereits entsprechend angepasst und im Intranet abrufbar. Dabei handelt es sich um die drei 
Musterunterweisungen „Arbeiten an der Strecke“, „Rund ums Fahrzeug“ und eine neue Musterunterweisung 
„Umgang mit bestimmten Arbeitsmitteln (Arbeitsmittel Ladekran, Hubsteiger, etc)“.

Schulung zur allgemeinen Arbeitssicherheit (juristisch, Verantwortung, etc.) plus Schulung für die Master/ BDL, 
damit diese sich mit dem Instrument vertraut machen können.

Erste Beratung im Frühjahr 2018 (Februar / Anfang März 2018), so dass die weitere Umsetzung erörtert und 
abgestimmt werden kann.
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BSCW
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Vielen Dank

für Ihre

Aufmerksamkeit


